
Grasberg· Worpswede (jsc). In der jüngs-
ten Sitzung des Arbeitskreises „Dorfer-
neuerung Grasberg-Nord“ zeigte sich Di-
plomingenieur Bernd Lochmann vom Bre-
mer Planungsbüro Grontmij erfreut, dass
der Bürgerbus so gut von den Bürgern an-
genommen werde. Der Vorsitzende des
Vereins Bürgerbus Grasberg-Worpswede,
Raimund Steinert, hatte dazu unter ande-
rem ein Beispiel parat, wie bedeutsam die-
ser Zugewinn an Infrastruktur sei. So habe
jüngst ein Rentnerehepaar aus dem Land-
kreis Heinsberg bei ihm angefragt, ob der
Bürgerbus auch im Bereich Grasberg-Süd
verkehre. Als er dies verneinen musste,
habe er von dem Ehepaar die Antwort er-
halten, dass es nicht mehr beabsichtige,
das betreffende Wohnhaus zu erwerben.

Bürgerbus wird
gut angenommen
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